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KIT-Zentrum Energie: Zukunft im Blick 

 

 

 

Diego Pavía Bardají (Foto:privat)  

 

Die europäische Knowledge and Innovation Community (KIC) 

InnoEnergy hat einen neuen Chief Executive Officer, CEO: Seit 

14. September führt Diego Pavía Bardají die Geschäfte des 

Energieforschungs-Konsortiums, dem insgesamt 35 Universitä-

ten, Forschungseinrichtungen und Unternehmen angehören. 

Der Ingenieur Pavía bekleidete jahrelang führende Positionen in 

der Industrie. Er folgt auf Professor Hans-Jörg Bauer vom KIT, 

der die Vorbereitung und den Aufbau von KIC InnoEnergy ko-

ordinierte und als Interims-CEO fungierte.  

  

Diego Pavía, Jahrgang 1963, studierte Elektrotechnik mit den 

Schwerpunkten Elektronik und Automation an der Polytechnischen 

Universität Madrid und hat eine langjährige Laufbahn in der freien 

Wirtschaft zurückgelegt. Er leitete multikulturell zusammengesetzte 

Teams auf der ganzen Welt im Bereich Energie. Zuletzt war er bei 

Atos Origin, einem international führenden IT-Dienstleister, als CEO 

für Spanien und Südamerika verantwortlich für rund 9 000 Mitarbei-

ter und einen Jahresumsatz von 450 Millionen Euro. Von 2006 bis 

2010 war Diego Pavía Vorsitzender der Spanish Consultancy 

Association (AEC), in der sämtliche in Spanien agierenden führen-

den IT-Unternehmen vertreten sind.  

Neuer CEO für KIC InnoEnergy  
Diego Pavía führt die Geschäfte des europäischen Energieforschungs-Konsortiums  
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„Ich freue mich sehr auf meine neue Aufgabe bei KIC InnoEnergy“, 

erklärt Pavía. „Das Konsortium fördert die Zusammenarbeit zwi-

schen Universitäten, Forschungseinrichtungen und Industrie. Unse-

re messbaren Ziele sind Unternehmenausgründungen, Patente 

sowie die industrienahe Ausbildung von Studierenden und Dokto-

randen im Bereich der nachhaltigen Energieversorgung. Diese bildet 

einen Schlüssel für Europas künftige wirtschaftliche Wettbewerbsfä-

higkeit.“  

  

Die vom European Institute of Innovation and Technology (EIT) 

geförderte KIC InnoEnergy, eine public privat partnership (PPP), 

verbindet Forschung, Lehre und Innovation, um den Technologie-

transfer zu beschleunigen und ein nachhaltiges Energiesystem für 

Europa zu schaffen. KIC InnoEnergy wird wie ein Unternehmen 

geführt. „Wir freuen uns, eine so dynamische und charismatische 

Persönlichkeit wie Diego Pavía für KIC InnoEnergy gewonnen zu 

haben“, erklärt Professor Hans-Jörg Bauer. „Er verfügt über umfas-

sende Unternehmenserfahrung, und seine Qualifikation entspricht 

genau dem für den CEO von KIC InnoEnergy vorgesehenen Profil“.  

 

 

In der Energieforschung ist das Karlsruher Institut für Techno-

logie (KIT) eine der europaweit führenden Einrichtungen: Das 

KIT-Zentrum Energie vereint grundlegende und angewandte 

Forschung zu allen relevanten Energieformen für Industrie, 

Haushalt, Dienstleistungen und Mobilität. In die ganzheitliche 

Betrachtung des Energiekreislaufs sind Umwandlungsprozesse 

und Energieeffizienz mit einbezogen. Das KIT-Zentrum Energie 

verbindet exzellente technik- und naturwissenschaftliche Kom-

petenzen mit wirtschafts-, geistes- und sozialwissenschaftli-

chem sowie rechtswissenschaftlichem Fachwissen. Die Arbeit 

des KIT-Zentrums Energie gliedert sich in sieben Topics: Ener-

gieumwandlung, erneuerbare Energien, Energiespeicherung 

und Energieverteilung, effiziente Energienutzung, Fusions-

technologie, Kernenergie und Sicherheit sowie Energiesystem-

analyse.  
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Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) ist eine Körper-

schaft des öffentlichen Rechts und staatliche Einrichtung des 

Landes Baden-Württemberg. Es nimmt sowohl die Mission ei-

ner Universität als auch die Mission eines nationalen For-

schungszentrums in der Helmholtz-Gemeinschaft wahr. Das 

KIT verfolgt seine Aufgaben im Wissensdreieck Forschung – 

Lehre – Innovation. 
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